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‚ Präsidenten KDMS und KSGR

KSHR-PIN Nr. 2 vom 27.02.2003 – der Rundbrief in elektronischer Form

1. Rahmenlehrplan für die Berufsmaturität kaufmännischer Richtung RLP KBM

Mit Datum vom 21. Februar 2003 hat mir Herr Schmitter vom BBT mitgeteilt, dass der im Titel erwähnte Rahmen-
lehrplan wie folg erlassen worden ist:

Vernehmlassung vom: 2. April 2002
Erlassen am: 4. Februar 2003
In Kraft ab: 1. März 2003

Das Resultat der Vernehmlassung hatte nur kleine, redaktionelle Änderungen zur Folge. Der RLP KBM gilt sowohl
für die lehrbegleitenden Berufsmaturitätslehrgänge (BMS I) als auch für die Berufsmaturitätslehrgänge für ge-
lernte Berufsleute (BMS II) mit Beginn auf Schuljahr 2003.

Der Druck ist ab Kalenderwoche 11 zur Auslieferung bereit beim BBL, Vertrieb Publikationen, 3003 Bern
Bestell-Nr. deutsch 705.0414.d
Bestell-Nr. französisch: 705.0911.f
Bestell-Nr. italienisch: 705.1283.i

Der RLP KBM steht Ihnen in allen drei Sprachen ebenfalls auf der Homepage des BBT zur Verfügung:
www.bbt.admin.ch/   
deutsch: Berufsbildung -> Berufliche Grundbildung -> Berufsmaturität -> Dokumente/Links
französisch: Formation professionnelle ->Formation professionnelle initiale -> Maturité professionnelle -> Docu-

ments/Liens
italienisch: Formazione professionale -> Formazione professionale di base -> Maturià professionale ->

Documenti/Link

2. BBT / KSHR Arbeitsgruppe „Zukunft der HMS“

Der im KSHR-PIN Nr. 1 in Aussicht gestellte Fragebogen zum Praxisteil wird Ihnen zu einem späteren Zeitpunkt zu-
gestellt. Solange uns das BBT im Unklaren darüber lässt, was als Praxis anerkannt wird, macht eine entsprechende
Abklärung bei den Handels- und Wirtschaftsmittelschulen im jetzigen Zeitpunkt wenig Sinn.

Wir werden bis zur nächsten Sitzung mit Vertretern des BBT einen Katalog erstellen, in dem wir unsere Vorstellun-
gen über mögliche Äquivalenzen darstellen.

3. Neues Mitglied in der KSHR

Als neues Mitglied unserer Konferenz darf ich die Kantonsschule Heerbrugg begrüssen.

Rückmeldungen zu diesem Rundbrief werden gerne entgegengenommen.
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